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01 | Warum 
KI-Bildung?

KI als Herausforderung für Wissenschaft 
und Gesellschaft, u. a. Deepfakes, Bias, 
ökonomische und ökologische Kosten, 

(zu) viele KI-Tools, Methodenfokus



Was ist KI?
Artificial intelligence (AI) refers to systems designed by humans 

that, given a complex goal, act in the physical or digital world by 
perceiving their environment, interpreting the collected structured or 

unstructured data, reasoning on the knowledge derived from this 
data and deciding the best action(s) to take (according to pre-defined 

parameters) to achieve the given goal. AI systems can also be 
designed to learn to adapt their behaviour by analysing how the 

environment is affected by their previous actions. 

(High-Level Expert Group on Artificial Intelligence, Europäische Kommission, 2018)





KI im Alltag
u. a. 
─ Suchalgorithmen: Google & Co
─ Empfehlungssysteme: Netflix, Amazon, YouTube
─ Entscheidungsalgorithmen: Kreditwürdigkeit, Bewerbung, Wohnungssuche
─ Gesichtserkennung: automatische Markierung von Personen bei Social 

Media, Zugriffskontrollen
─ Sprachverarbeitung: Wortvorschläge beim Schreiben auf dem Smartphone, 

Sprache zu Text / Text zu Sprache, Sprachassistenten



KI in der Forschung
Ziel: Verbesserung bestehender & Entwicklung neuer KI-Modelle für alle 
Disziplinen, Anwendung in der Breite durch "non-experts"
─ Digitalisierung von Artefakten & Dokumenten: automatische Layout- und 

Handschrifterkennung, Transkription und Normalisierung von Text
─ Sprachwissenschaft: Syntax, Autorschaft, Übersetzungen
─ Literaturwissenschaft: Intertextualität, Motivik, Personenkonstellationen
─ Lernen: Tutorsystem, Videotranskription, Learning Analytics
─ Informationswissenschaft: Faktenüberprüfung, Bias-Erkennung, Information 

Retrieval
─ Robotik: Mobilität, Umgebungswahrnehmung, Handlungsplanung



Warum wir KI-Bildung brauchen

Beispiele aus dem Alltag und der 
Wissenschaft



Kamala Harris AD Parody (Mr Reagan, 26.7.2024, YouTube), Beispiel für 
Desinformation

Deep Fakes vs. Fakten / Authentizität

https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=sVspeqNnoWM





Bias vs. Fairness

https://www.midjourney.com/home
https://aiindex.stanford.edu/wp-content/uploads/2024/04/HAI_AI-Index-Report-2024.pdf


Kosten vs. Nutzen

https://www.voronoiapp.com/technology/The-Training-Costs-of-AI-Models-Over-Time-1334
https://gptforwork.com/tools/openai-chatgpt-api-pricing-calculator


Kosten vs. Nutzen

https://oecd.ai/en/wonk/how-much-water-does-ai-consume
https://timesofindia.indiatimes.com/india/ai-chatbots-may-be-fun-but-they-have-a-drinking-problem/articleshow/100634953.cms?from=mdr


Kosten vs. Nutzen

https://www.voronoiapp.com/technology/The-Carbon-Emissions-of-Training-AI-Models-1447
https://aiindex.stanford.edu/wp-content/uploads/2024/04/HAI_AI-Index-Report-2024.pdf


Überangebot vs. Praktikabilität



Statistik vs. Hermeneutik



Beispiel-Aufsatz: Vir is to Moderatus as 
Mulier is to Intemperans. Lemma 
Embeddings for Latin, Sprugnoli et al. 2019

 Abstract
 Introduction
 Related Work
 Dataset Description
 Experimental Setup
 Evaluation
 A Diachronic Perspective
 Conclusion and Future Work

Beispiel-Aufsatz: Das differenzierte 
Geschlechterverständnis der Antike, Voß 2009

 Zusammenfassung
 Einleitung
 Binarität gesellschaftlicher 

Geschlechterrollen der griechisch-römischen 
Antike

 Naturphilosophische 
Geschlechterbetrachtungen

 Gesellschaftliche und naturphilosophische 
Geschlechtervorstellungen in enger 
Kooperation

Methodenfokus vs. Inhaltsfokus



02 | Konzept 
KI-Bildung

Adressaten, AI-Literacy-Konzepte, 
Digital Literacies



“AI literacy” encompasses AI competencies that the 

general population should possess and 
accordingly focuses mainly on learners without a 

computer science background (“non-experts”).
(Laupichler et al. 2022, 1) 

IT-Laien als Adressaten



“We define AI literacy as a set of 
competencies that enables individuals to 

critically evaluate AI technologies; communicate 
and collaborate effectively with AI; and use AI as a 

tool online, at home, and in the workplace.” 
(Long & Magerko 2020, 2)

KI-Bildung = Sammlung von Kompetenzen



Long & Magerko 2020, 3
 What is AI ?
 What can AI do?
 How does AI work?
 How should AI be used?
 How do people perceive AI?

Ng et al. 2021a, 505
 Know & understand AI
 Apply AI
 Evaluate & create AI
 AI ethics

Lorenz & Romeike 2023, 18
 KI-Kompetenz
 KI-bezogene pädagogische Kompetenz
 KI-bezogene fachinhaltliche Kompetenz
 KI-bezogene pädagogische Inhaltskompetenz

Ansätze, KI-Bildung zu beschreiben



Gestufte KI-Bildung (Ng et al. 2021b, 5)



Kompetenzrahmen KI-Bildung
Stufe

Anfänger Fortgeschritten Kompetent Experte
Dimension

Komplexität der 
Aufgabe

einfache Aufgaben
begrenzte Aufgaben 

und Probleme, 
Routineaufgaben

verschiedene 
Aufgaben und 

Probleme

Komplexe, 
vernetzte Aufgaben

Autonomiegrad mit Anleitung selbständig, 
bedarfsorientiert

andere anleitend, 
an andere 
anpassend

neue Ideen 
einbringen

Kognitiver 
Bereich

wissen, verstehen anwenden bewerten, 
transferieren gestalten

In Anlehnung an: Carretero et al. 2017, 13ff.
https://op.europa.eu/en/publication-detail/-/publication/3c5e7879-308f-11e7-9412-01aa75ed71a1/language-en 

https://op.europa.eu/en/publication-detail/-/publication/3c5e7879-308f-11e7-9412-01aa75ed71a1/language-en


Kompetenzset KI-Bildung
Beispiel: 
Datenstrukturen Anfänger Fortgeschritten Kompetent Experte

AI Literacy: 
Social Network 
Analysis

Kanten und Knoten 
verstehen

Maße anwenden: 
Relation, 

Distribution, 
Segmentierung

Visualisierungen 
interpretieren

Daten für SNA 
modellieren

Data Literacy: 
Graph

Datenstruktur-
optionen kennen

geeignete 
Datenstrukturen 

verwenden

Datenstrukturen 
anpassen

eigene 
Datenstrukturen 

entwickeln

Digital Literacy: 
Ordner

Unterschied Ordner 
und Datei kennen; 
Dateien in Ordnern 

gruppieren

Ordner 
strukturieren, 
Suche gezielt 

einsetzen

Ordnerstrukturen 
nach Zielstellung 

anlegen oder 
optimieren

automatisierte 
Erstellung und 

Zugriff auf 
Ablagestrukturen



Für Nicht-Experten
Herausforderung: 

Fachsprache & Konzepte, fehlender 
Kontextbezug

Kompetenzstufen
Herausforderung: 

Voraussetzungen, Stufenverzahnung, 
Anteil an Eigentätigkeit

Zusammenspiel von Kompetenzen

Herausforderung: 
Verzahnung mit Data & Digital 

Literacy

Merkmale KI-Bildung



03 | Fach- und 
fallspezifische KI-

Bildung



Fallbeispiel: Auslassungen in der Historiographie
─ Disziplin: Klassische Philologie, Literaturwissenschaft
─ Forschungsfrage: Wie findet man Informationen in einem Korpus 

(Zusammenstellung von Werken versch. Autoren), die nicht explizit erwähnt 
werden?

─ Hintergrund: Historiker der Antike lassen wichtige Ereignisse aus, auch wenn 
sie prinzipiell relevant waren, z. B. erwähnt Cassius Dio (2.-3. Jh.) die 
Konferenz von Luca (56 v.Chr., Treffen der Triumvirn) nicht.

─ Spezifische Frage: Wie wird diese Konferenz erwähnt? Welcher Kontext 
spricht für, welcher gegen eine Erwähnung?



Fach- und fallspezifische Kompetenzanforderung

Erwähnung hist. 
Ereignisse Anfänger Fortgeschritten Kompetent Experte

AI Literacy: 
Named Entity 
Recognition

NER-Konzept & 
sprachspezifisches 
Tagging verstehen

NER-Ergebnisse 
vergleichen

NER-Fehler 
systematisch 

evaluieren

NER-Tagger durch 
Feedback 

verbessern

Data Literacy: 
Tagger & 
Annotationen

Annotationen 
(was?) & Attribute 
(wie?) verstehen

Annotationen 
interpretieren

über falsche 
Annotationen 
reflektieren

Annotationen in 
HTML manipulieren

Digital Literacy: 
Datenformate

zwischen DOCX & 
TXT unterscheiden

DOCX nach TXT 
konvertieren

Problematische 
Stellen in TXT 
identifizieren

TXT nach Bedarf 
modifizieren



Minimalanforderung (Anfänger)

AI Literacy: 
Named Entity 
Recognition

NER-Konzept & 
sprachspezifisches 
Tagging verstehen

NER-Ergebnisse 
vergleichen

NER-Fehler 
systematisch 

evaluieren

NER-Tagger durch 
Feedback 

verbessern

Data Literacy: 
Tagger & 
Annotationen

Annotationen 
(was?) & Attribute 
(wie?) verstehen

Annotationen 
interpretieren

über falsche 
Annotationen 
reflektieren

Annotationen in 
HTML manipulieren

Digital Literacy: 
Datenformate

zwischen DOCX & 
TXT unterscheiden

DOCX nach TXT 
konvertieren

Problematische 
Stellen in TXT 
identifizieren

TXT nach Bedarf 
modifizieren

1: Anfänger 2: Fortgeschritten 3: Kompetent 4: Experte



Mittlere Anforderung (Fortgeschritten)

AI Literacy: 
Named Entity 
Recognition

NER-Konzept & 
sprachspezifisches 
Tagging verstehen

NER-Ergebnisse 
vergleichen

NER-Fehler 
systematisch 

evaluieren

NER-Tagger durch 
Feedback 

verbessern

Data Literacy: 
Tagger & 
Annotationen

Annotationen 
(was?) & Attribute 
(wie?) verstehen

Annotationen 
interpretieren

über falsche 
Annotationen 
reflektieren

Annotationen in 
HTML manipulieren

Digital Literacy: 
Datenformate

zwischen DOCX & 
TXT unterscheiden

DOCX nach TXT 
konvertieren

Problematische 
Stellen in TXT 
identifizieren

TXT nach Bedarf 
modifizieren

1: Anfänger 2: Fortgeschritten 3: Kompetent 4: Experte



Gehobene Anforderung (Kompetent)

AI Literacy: 
Named Entity 
Recognition

NER-Konzept & 
sprachspezifisches 
Tagging verstehen

NER-Ergebnisse 
vergleichen

NER-Fehler 
systematisch 

evaluieren

NER-Tagger durch 
Feedback 

verbessern

Data Literacy: 
Tagger & 
Annotationen

Annotationen 
(was?) & Attribute 
(wie?) verstehen

Annotationen 
interpretieren

über falsche 
Annotationen 
reflektieren

Annotationen in 
HTML manipulieren

Digital Literacy: 
Datenformate

zwischen DOCX & 
TXT unterscheiden

DOCX nach TXT 
konvertieren

Problematische 
Stellen in TXT 
identifizieren

TXT nach Bedarf 
modifizieren

1: Anfänger 2: Fortgeschritten 3: Kompetent 4: Experte



Fazit
Das notwendige Kompetenzlevel ergibt sich 
aus dem Ziel: Stufung ist variabel, verzichtet 

auf Vollständigkeit und ignoriert das 
klassische Bottom-up-Prinzip.



Individualisierung

Wichtig für Verständnis der 
konkreten Anforderungen 

Generalisierung

Wichtig für Transfer und 
Nachnutzbarkeit

Graphische Darstellung

Netzdiagramm mit 3 Kategorien und 
4 Ausprägungen 

Konzeptuelle Herausforderungen



Digital Literacy

Data LiteracyAI Literacy

Anfänger Fortgeschritten Kompetent Experte

Fallspezifische Kompetenzausprägungen



04 | KI-Bildung in 
Forschung & Lehre



Strukturierte Materialien

Formal: Lernmaterialien, Tests, …
Informell: Tutorials, Papers, News, …

Anwendungsbezug

Fallspezifisch und interessengeleitet

Austausch

Beratung, Tandems, Kooperationen, 
Workshops

KI-Bildung erweitern durch …



KI-Bildung für die Lehre(nden)

https://www.hu-berlin.de/de/hu/verwaltung/ccww/wissenschaftliche-weiterbildung/ki-lehrzertifikat


KI-Bildung für Forschende
Forschungstandem Gräzistik

Welcher Unterschied zwischen den Epitaphien des Thukydides, Lysias und Platon 
ist feststellbar, wenn man sie sowohl untereinander als auch innerhalb ihrer 
anderen Werke anhand der Keywords πόλις, πρόγονοι und ἀρετή und ihrem 
jeweiligen Kontext vergleicht?

NLP-Methoden:  Word Embeddings, Stopword-Liste, Kookkurrenzanalyse

Autoren: Joshua Burgert, Universität Freiburg & Konstantin Schulz, HU Berlin



Lysias: πρόγονοι (1. Runde)

Epitaph Lysias ohne Epitaph



Reflexion und Änderungen
─ Bereinigung des Textes: Kritischer Apparat
─ Veränderung der Stopword-Liste:

a. Apostrophierte Wörter eingeschlossen (δ’)
b. Bestimmte Adverbien und Pronomen ausgeschlossen

─ Ergebnisse teilweise nicht nachvollziehbar bzw. nicht erwartungsgemäß
→ Zusätzliche Ausgabe der Kookkurrenzen



Lysias: πρόγονοι (2. Runde)

Epitaph Lysias ohne Epitaph



Reflexion und Änderungen
─ Ergebnisse z.T. immer noch nicht nachvollziehbar bzw. nicht erwartungsgemäß

→ Angabe der Kookkurrenzen sinnvoll für Überprüfung
→ Häufige Verbindungen fehlten immer noch: ἡμέτεροι πρόγονοι (4x); 
ἥδε ἡ πόλις (7x)

─ Graphik muss verständlicher sein
→ Kantendicke relativ zur Häufigkeit
→ Nur direkte Verbindungen anzeigen



Lysias: πρόγονοι (3. Runde)

Epitaph Lysias ohne Epitaph



Fazit des Forschenden
„know your data!“

extrem lehrreicher Austausch
guter Einstieg in die Analysemethoden der DH 

Zugang zu weiteren hilfreichen Ressourcen
und Werkzeugen, z.B. Voyant Tools



KI-Bildung für Lernende: Sentiment-Analyse I

Ausgangspunkt ist eine traditionelle Herangehensweise



KI-Bildung für Lernende: Sentiment-Analyse II

Schrittweises Heranführen an KI mit Fokus auf Reflexion



Auszug der „Lösung“



Fazit der Lernenden
Forschungsfrage bestimmt Modellkomplexität
Datenqualität bestimmt methodischen Erfolg

Mehrfigurenkontexte und uneigentliche 
Kommunikation (Ironie, Metapher …) als 

Herausforderung --> Methodentriangulation



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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